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Anleitung zur Erstellung der Datei für die Funktion 

„Batchschlachtung“ 

Um einfach für mehrere Rinder Schlachtungen zu melden, können Sie die Funktion 

"Batchschlachtung" verwenden. Dabei müssen Sie die Daten der meldenden Tiere, 

auf den Server der Tierverkehrsdatenbank laden. Ist die Datei fehlerfrei, werden 

nach dem Klick auf den Knopf "Datei hochladen" die Meldungen vom System  

verarbeitet. Innerhalb der nächsten 24 Stunden erhalten Sie eine Nachricht über die  

erfolgte Verarbeitung in Ihr Postfach. 

Als Beispiel für die Meldung von Batchschlachtungen wird von der Excel-Datei auf 

Seite 2 ausgegangen, welche identisch mit der Musterdatei ist. Diese Musterdatei 

kann als Vorlage verwendet und mittels grünen Knopfs auf den Desktop abgespei-

chert werden. 

 

Die Datei muss folgende Anforderungen erfüllen: 
 

a. Beim Verwenden der Musterdatei muss die Makroausführung möglicherweise  

aktiviert werden. Dies muss nur geändert werden, wenn der Sicherheitshinweis 

„Makros wurden deaktiviert“ oberhalb der Tabelle erscheint. Betätigen Sie zum 

Deaktivieren den Knopf „Inhalt aktivieren“. 
 

b. Die Datei muss im .csv-Format abgespeichert sein und der Dateiname muss mit 

„.csv“ enden. Wird die Datei mit der Musterdatei erstellt, erfolgt dies automa-

tisch. Das Format kann auch mit dem Programm MS Excel erzeugt werden,  

indem beim „Speichern“, resp. „Speichern unter“ als Dateityp "CSV" ausgewählt 

wird. 
 

c. Ausländische Ohrmarkennummer, die mit der Ziffer „0“ beginnen, müssen  

zwingend das Länderkurzzeichen (z.B: FR) führen (siehe Bild auf Seite 3). 
 

d. Die erste Zeile der Datei enthält die Spaltentitel. Diese Zeile wird vom System 

nicht ausgewertet, sondern dient beim Erstellen der Datei als Orientierungshilfe. 

Die Spaltentitel werden im Absatz e. erläutert. In Spalte A der ersten Zeile steht 

der Wert "KOPF". 
 

e. Ab der zweiten Zeile sind die Daten der Tiere einzutragen, für welche eine  

Batchschlachtung gemeldet wird. Für jedes Tier wird eine neue Zeile erstellt, die 

in der Spalte A den Wert "DATEN" enthält. Welche Daten für welche Gattung  

anzugeben sind, wird ab Seite drei erläutert.  
 

f. In der zweitletzten Zeile ist in der Spalte A der Wert "ENDE" und in der Spalte B 

die Anzahl zu übermittelnder Datensätze anzugeben. Die letzte Zeile ist leer. 
 

g. Das Beispiel auf Seite 2 zeigt, wie das System die Spalten der Datei interpretiert. 

Zudem ist ersichtlich, welche Angaben zu einem Rind zwingend gemacht werden 

müssen und welche optional sind. Die grünen Felder müssen zwingend ausgefüllt 

werden. Die blauen Felder können optional ausgefüllt werden. Felder, die 

schwarz markiert sind, werden bei diesem Meldungstyp nicht verarbeitet,  

müssen aber als leere Felder mitgeliefert werden. 
 

h. Die Anzahl der Spalten darf nicht geändert werden! Jeder Datensatz muss aus 

20 Spalten bestehen. Das System interpretiert beispielsweise die 6. Spalte 

(Spalte F) AnimalHusbandryFrom als Herkunftstierhaltung. 



 

19.09.2013  Anleitung Batchschlachtung Seite 2 von 5 
 

Beispiel Schlachtungsmeldung ohne Taxierung (SCHLACHT) und mit Taxierung (SCHLACHTTAX)  

 

Folgende Daten zu 7 Schlachtungsmeldungen von verschiedenen Rindern / Schweinen / Schafen sollen übermittelt werden. 

 

 …. 

 

.…  

 

Felder, die zwingend gefüllt werden müssen. 

 

Felder, die in der Musterdatei automatisch gefüllt werden. 

 

Felder, die optional gefüllt werden können. Wenn diese Felder leer gelassen werden, setzt das System Standardwerte. 

 

Felder, die bei dieser Messagetype nicht verarbeitet und interpretiert werden. Sie müssen aber als leere Felder mitgeliefert werden, damit 

die Datei eingelesen werden kann. 

[Fortsetzung     ] 

[Fortsetzung     ] 
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Die zu übermittelnde Datei im .csv-Format - mit gleichem Inhalt wie in der tabellarischen Darstellung oben – sieht folgendermassen aus: 
 
 

KOPF;Messagetype;Date;IssuingOffice;AnimalIdentification;AnimalHusbandryFrom;MessageID;Storno;KindOfAnimalID;ClassifierNumber;Cl

assifierEquipmentID;ContractorNumberSlaughter;Categorie;Beefiness;FatTissue;MFA;Weight;BookNumber;SlaughterInitiator;LValue 

DATEN;SCHLACHTTAX;14.07.2013;756;120075246584;1234567;1;0;GATTUNG_RIND;123;6543;1856477;KV;H;3;;152;;1000009;34.567 

DATEN;SCHLACHT;14.07.2013;CH;CH120123456789;1234567;2;0;GATTUNG_RIND;;;;;;;;;;1000009; 

DATEN;SCHLACHTTAX;14.07.2013;CH;CH120112345678;1234567;3;0;GATTUNG_RIND;123;123456;1856477;MT;C;3;;456;;1000009; 

DATEN;SCHLACHT;14.07.2013;756;120111234567;1234567;4;;GATTUNG_RIND;;;;;;;;;;1000009; 

DATEN;SCHLACHT;14.07.2013;;756120111123456;1234567;5;;GATTUNG_RIND;;;;;;;;;;1000009; 

DATEN;SCHLACHTTAX;14.07.2013;756;4001;1234567;6;0;GATTUNG_SCHWEIN;708;;;MS;;;579;11.1;;1000009; 

DATEN;SCHLACHTTAX;14.07.2013;;10000000;1234567;7;0;GATTUNG_SCHAF;345;1234569;1856477;LA;C;3;;85;;1000009; 

ENDE;7 

 
 

Die leeren Felder der Spalten 7 - 8 und 10 – 20 erscheinen als „;;“ 

 

 

Mögliche Schlachtungsmeldungen: 
 

Gattung Rind SCHLACHT Schlachtungsmeldung (TVD) eines Rindes 

 SCHLACHTTAX Schlachtungsmeldung (TVD) eines Rindes mit Übermittlung der CHTAX Informationen 

 

Gattung Schwein SCHLACHT Diese Schlachtungsmeldung (TVD) ist nicht möglich 

 SCHLACHTTAX  Schlachtungsmeldung (TVD) eines Schweins mit Übermittlung der CHTAX Informationen 

 

Gattung Schaf SCHLACHT  Diese Schlachtungsmeldung (TVD) ist nicht möglich 

 SCHLACHTTAX  Schlachtungsmeldung (TVD) eines Schafs mit Übermittlung der CHTAX Informationen 
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Spalte Attribute Beschreibung Wertebereich Besonderes 

A Kopf Bezeichnung für Kopfzeile DATEN (fixer Text) In der letzten Zeile 

(nach dem letzten 

Datensatz) steht der 

Wert ENDE 

B Schlachtmeldung Bezeichnung für Schlachtung SCHLACHT 

SCHLACHTTAX (fixer Text) 

In der letzten Zeile 

(nach dem letzten 

Datensatz) steht die 

Anzahl Datensätze 

C Date Schlachtdatum Date  

D IssuingOffice Ausgabestellen Nr. 

Land-ISO-Code der Ohrmarke. z.B. für 

Schweiz 756.  

Numerisch(5) Wenn leer = 756 

(Schweiz) 

E AnimalIdentification Ohrmarkennummer 

Optional bei KindOfAnimalID <>  

GATTUNG_RIND (kann beliebige  

15-stellige Zahl sein) 

Numerisch(15) 

Alphanumerisch (14) 

Numerisch (12) 

Wenn KindOfAnimlID 

= GATTUNG_RIND 

zwingend im Format 

"123456789012345" 

/ „CH120123412343“ 

/ „120123412343“ 

F AnimalHusbandry-

From 

Herkunftsbetrieb Numerisch(7)  

G MessageID Meldenummer Numerisch(15)  

H Storno Storno Alphanumerisch(10)  

I KindOfAnimalID Identifikation Gattung 

Alphanummerisch oder Nummerisch  

gemäss Wertebereich  

Alphanumerisch(20) / Nummerisch 

(1) Mögliche Gattungen: 

GATTUNG_SCHWEIN / 2 

GATTUNG_SCHAF / 3 

GATTUNG_RIND / 5 

Wenn leer =  

GATTUNG_RIND 

J ClassifierNumber Klassifizierer Nr. 

Optional bei KindOfAnimalID <>  

GATTUNG_SCHWEIN; wenn nicht null, 

max. 3 Ziffern 

Numerisch(3) Zwingend bei 

KindOfAnimalID = 

GATTUNG_SCHWEIN 

Wenn null, wird per 

Default auf 0 gesetzt. 
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Spalte Attribute Beschreibung Wertebereich Besonderes 

K ClassifierEquipmen-

tID 

Klassifizierer GerätID Alphanumerisch(10)  

L ContactorNumberS-

laughter 

Lieferanten Nr. des Schlachtbetriebes Alphanumerisch(50)  

M Categorie Kategorie 

max. 2 Zeichen 

Alphanumerisch(2) 

Mögliche Kategorien: MT, MA, OB, 

RG, RV, VK, JB, KV, LA, SM, MS 

(Mastschwein), ZS (Zuchtschwein) 

 

N Beefiness Fleischigkeit 

max. 2 Zeichen 

Alphanumerisch(2) 

Mögliche Fleischigkeiten:  

C, H, T, T+, T-, A, 1X, 2X, 3X 

Zwingend null oder 

leer bei  

KindOfAnimalID = 

GATTUNG_SCHWEIN 

O FatTissue Fettgewebe 

max. 1 Ziffer  

Alphanumerisch(1) 

Mögliche Fettgewebe-Werte:  

1 = ungedeckt, 2 = teilweise  

gedeckt, 3 = gleichmässig gedeckt, 

4 = stark gedeckt, 5 = überfett 

Zwingend null oder 

leer bei  

KindOfAnimalID = 

GATTUNG_SCHWEIN 

P MFA Promillezahl MFA (Magerfleischanteil in 

Promille) Zahl von 0 - 1000 

Optional bei KindOfAnimalID <>  

GATTUNG_SCHWEIN 

Numerisch(4) Zwingend bei 

KindOfAnimalID = 

GATTUNG_SCHWEIN 

Q Weight Gewicht 

(Beispiel: 0000.00) 

Numerisch(7)  

R BookNumber Buchnummer Numerisch(5)  

S SlaughterInitiator Schlachtauftraggeber Alphanumerisch(7)  

T LValue L-Wert (Fleischfarbe) Zwischen 1.000 [eins] und 100.000 

[hundert] 

Kann-Wert bei 

KindOfAnimalID = 

GATTUNG_RIND  
 
 

Die Spalten A – F können auch wie bisher mit KOPF; SCHLACHT / SCHLACHTTAX; Aufenthaltsdatum; Länderkurzzeichen; 

Ohrmarkennummer; HerkunftsTVDNummer bezeichnet werden. 


